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I. Alte Drucke 

1 Marolles, Michel de. Tableaux du temple des 

muses. Tirez du cabinet de feu Mr. Faverau, 

conseiller du roy en sa cour des aydes & gravez en 

tailles-douces par les meilleurs maistr s de son 

temps pour representer les vertus & les vices sur les 

plus illustres fables de l'antiquité. Avec les 

descriptions remarques & annotations composées. 

Paris, Antoine de Sommaville 1655. Folio (35 x 26 

cm.). [10] Bl.,477 (recte 475), (9) S. mit gestoch. 

Frontispiz, gestoch. Portrait und 58 Kupfertafeln 

von Theodor Matham, Cornelis Bloemaert und 

Nicolas Langlois nach Abraham van 

Diepenbeeck, Jacques Favereau und Pierre 

Brebiette.  Moderner Halbpergamentband. 

  3.200,--  
Brunet, III, 1143. Duportal, 261. Landwehr VI, 502. Vgl. 

Praz 413. - Erste Ausgabe des berühmten französischen 

Barockwerks. - Die schönen Kupfertafeln gehören nach 

Ansicht von Duportal zu den besten der damaligen Zeit. 

Die Motive aus der antiken Mythologie mit 

altgriechischen Bildunterschriften, zeigen neben Atlas, 

der den Himmel auf seinen Schultern trägt, auch den 

Kampf mit der Hydra aus Ovids Metamorphosen und 

Daphne. - Abraham van Diepenbeeck (1596-1675) war 

ein Schüler von P. P. Rubens. - "L'ouvrage de l'abbé de 

Marolles, paru à Paris en 1655, et dédié à la reine de 

Pologne, Marie-Louise de Gonzague, est l'un des livres 

parus au XVIIe siècle les plus importants pour l'étude de 

la mythologie dans les lettres à ce moment. Il se présente 

comme un in-folio de plus de 500 pages, illustré de 58 

gravures en pleine page. L'abbé de Marolles fit 

longtemps partie de la Maison de la future reine de 

Pologne. L'histoire de cette oeuvre imposante est complexe..." (J. Vanuxem, La Mythologie dans "Le temple des muses" de l'abbé 

de Marolles. Au XXIVe Congrès de l'Association, le 26 juillet 1972, S. 295). - Einband und Vorsätze fachgerecht erneuert, ein 

Eckabriß im w. Rand einer Tafel und wenige Randeinrisse im Text restauriert, durchgehend etwas braunfleckig und gebräunt, gutes 

Exemplar. 
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II. Architektur 

2 Maaß, Michael u. Klaus W. Berger (Red.). Planstädte der Neuzeit vom 16. bis zum 18. 

Jahrhundert. Eine Ausstellung des Landes Baden-Württemberg veranstaltet vom Badischen 

Landesmuseum Karlsruhe 15. Juni bis 14. Oktober 1990. Karlsruhe 1990. 4°. 381 S. mit zahlr. 

teils farb. u. ganzs. Abb. Illustr. OKart.   40,--  
Umschlag geringf. fingerfl., gutes Exemplar des gesuchten Ausstellungskatalogs. - Dazu: Verzeichnis der 

ausgestellten Objekte. 34 S. OKart.  

3 Röder, Frank W. D. Haus W. Vom 1. Strich zum fertigen 

Haus Entwicklungs- und Planungsprozess am Beispiel eines 

Einfamilien-Hauses. 308 Skizzen - Zeichnungen - Pläne + 

Fotos. (Karlsruhe, Selbstverlag 2010). Gr.-8°. 348 S. mit 308 

Abb., Grundrissen und Plänen. Orig.-Pappband mit farbig 

illustr. Orig.-Schutzumschlag.   90,--  
Erste gebundene Ausgabe. - "... ein Augenschmaus ... im Land der Satteldächer (Frank W., 

Architekt). - "Es handelt sich um eine typische Baumaßnahme, ein Wohnhaus für eine Familie 

mit 2 Kindern und begrenztem Finanzbudget. Die Bauvorschriften waren relativ rigide: Neben 

GRZ, GFZ und der Anzahl der Vollgeschoße waren Dachneigung und Traufhöhe 

vorgeschrieben, gleichwohl gelang es die wichtigsten Architekturelemente zu erhalten, 

nämlich: 1. 'Himmelsleiter', 2. begleitender Luftraum mit etwa 10m Höhe, 3. eine zweite 

Innenfassade als Schichtung zur Erzeugung einer Filterzone, die begrenzte Öffentlichkeit 

zulässt und Privatheit sichert.Das Haus wurde mit Einbauschränken ausgestattet. Als 

Sichtschutz für den Aufenthalt im Freien sowie als Camouflage für die handelsübliche Fertig-

Doppelgarage wurden Pflanzgerüst-Pavillons errichtet. Trotz der knappen Finanzmittel und 
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des kompakten Baukörpers herrscht der Eindruck von Licht und Weite vor. Der Aufbau des Buches orientiert sich an den 

Planungsphasen Vorentwurf, Entwurf, Baueingabe, Ausführungspläne (Werk- und Detailpläne einschl. der Pläne für die 

Einbaumöbel und Außenanlagen). Das fertige Haus wird dokumentiert durch sämtliche Pläne und Fotos von der Endphase der 

Bauzeit sowie nach Bezug" (F. Röder). - (Neupreis 189,-- ú). - Neuwertiges in Folie eingeschweißtes Exemplar. 

4 (Rosenberg, Marc). Meine Steindenkmäler. (Darmstadt, L. C. Wittich ´sche Hofbuchdruckerei 1920). 4°. [50] Bl. mit 

56 Abb. Pappband der Zeit mit floralem 

farbigem Bezugspapier und goldgepr. 

Deckelschild.   100,--  
Abbgebildet sind u. a. Schalenstein, 

spätetruskischer Grabstein, Tonvase aus 

Boscoreale, Merkusstatue, Steinrelief Gott 

Anthaeus, Gigantensäule, Pilaster, Wappen, 

Wappenstein, Grabsteine, Inschriften, 

Sonnenuhr am Schloss Baden, Tabernakel 

aus Florenz, Ziehbrunnen, Wingerhäuschen, 

Gartenhaus in Schwerzingen, Rappenstein 

auf dem Similihof in Kirnbach, Speicher aus 

Oberwolfach. - Sehr schönes Exemplar aus 

der Schloß-Bibliothek von Maximilian 

Alexander Friedrich Wilhelm Prinz und 

Markgraf von Baden (kurz Prinz Max von 

Baden, 1867-1929) mit dessen Monogramm-

Stempel und Inventar-Nr. auf der ersten 

Tafel. 

 

5 Scarpa - Dal Co, Francesco u. Guiseppe Mazzariol. Carlo Scarpa. 

1906-1978. (Katalog zur Ausstellung vom 30. Juni bis 14. Oktober 1984 

in Venedig.) (Mailand), Electa (1984). 4°. 201, (3) S. mit 246 teils ganzs. 

und farb. Abb. Farbig illustr. OKart.   30,--  
Gutes sauberes Exemplar. 

6 Vegesack, Alexander v. Das Thonet-Buch. München, Bangert Verlag 

(1987). 4°. 192 S. mit zahlr. farb. Abb. Orig.-Leinenband mit farbig 

illustr. Orig.-Schutzumschlag.   50,--  
Sehr gutes Exemplar. 

 

 

 

 

III. Buchwesen 

7 Bouchot, Henri. De la reliure. Exemples à imiter ou 

à rejeter. L'art du siècle; de l'habillement du livre; ses 

qualités et sa décoration. Paris, Édouard Rouveyre 

1891. 8°. [3] Bl., 93 S., [5] Bl. mit 14 (2 

doppelblattgr.) Tafeln. Halb-Franzband der Zeit mit 

goldgepr. Rückentitel, Jugendstil-

Rückenvergoldung und goldgepr. Deckelfiletten 

(reich goldgepr. Lackpapierumschlag und typogr. 

Japanpapierumschlag beigebunden). (Bibliothèque 

des connaissances utiles aux amis des livres).  220,--  
Erste Ausgabe. - Eines von 650 Exemplaren auf Vélin 

teinté (Gesamtauflage 750 Exemplare). - Schön 

ausgestattetes Handbuch in einem dekorativen 

zeitgenössischen Handeinband. 
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8 Bougainville, Hyacinthe (Yves Philippe 

Potentien) de. Atlas. Journal de la 

navigation autour du globe de la fregate la 

Thetis et de la corvette l'Esperance. A 

reproduction of the copy in the British 

Library. Alburgh, Archival Facsimiles 1987. 

Imperial-Folio (52,5 x 33,5 cm.). [6] S. und 

56 teils farb. und doppelblattgr. Tafeln. 

Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rücken- 

und Deckeltitel.   150,--  
Schön ausgestatteter Faksimile-Druck der 

Ausgabe Paris 1837. - Sehr gutes Exemplar. 

9 Cellarius, Andreas. Atlas coelestis seu 

harmonia macrocosmica. A reproduction of 

the copy in the British Library. Alburgh, 

Archival Facsimiles (1987). Imperial-Folio 

(52,5 x 33,5 cm.). [3] S. und 29 

doppelblattgr. farbigen Karten. Orig.-

Leinenband mit goldgepr. Rücken- und 

Deckeltitel.   180,--  
Faksimile-Druck der ersten Ausgabe (Amsterdam 1708) des prachtvollen Himmels-Atlas. - Sehr gutes Exemplar. 

 

 

10 Harling, Robert (Henry, Ed.). Typography. A quarterly published by the Shenval Press. 1-7. 7 Bände. London, 

Shenval Press 1936-1938. 4°. Mit zahlr. teils mont. und farb. Abb. und Beilagen. OKart. mit Kunststoff-Ringheftung. 

  500,--  
Die ersten 7 Jahrgänge des wichtigen Typographie-Jahrbuchs; der 8. und letzte Jahrgang erschien erst 1946/1947. - Der britische 

Typograf, Designer, Jounalist und Romanautor R. H. Harling (1910-2008), im Zweiten Weltkrieg von James Bond Autor Ian 

Flemming für den britischen Geheimdienst rekrutiert, arbeitete Mitte der 1930er Jahre für zwei der wichtigsten britischen 

Druckereien Lund Humphries in Bradford (für die er 1935 eine Ausstellung über Rudolf Koch veranstaltete) und die Kynoch Press 

in Birmingham. 1940 war er Mitherausgeber der Zeitschrift "Art and Industry". Nach dem Krieg war Harling typographischer 

Berater der "Sunday Times", vermutlich durch Vermittlung seines Freundes Ian Flemming, der Auslandskorrespondent der Zeitung 

war. - Die Ringheftung von Band 1 und 2 am Kapital mit kl. Fehlstellen, Deckel teils angestaubt und leicht fleckig, sonst sehr gut 

erhalten und vollständig. - The first 7 volumes of the important typography yearbook; the 8th and last volume was not published 

until 1946/1947 - The British typographer, designer, journalist and novelist R. H. Harling (1910-2008), recruited for the British 

secret service by James Bond author Ian Flemming during the Second World War, worked in the mid-1930s for two of the most 

important British printers, Lund Humphries in Bradford (for which he organised an exhibition on Rudolf Koch in 1935) and the 

Kynoch Press in Birmingham. In 1940 he was co-editor of the magazine óArt and Industryô. After the war, Harling was typographic 

consultant to the óSunday Timesô, presumably through the mediation of his friend Ian Flemming, who was the newspaper's foreign 

correspondent. - The ring stitching of volumes 1 and 2 with small losses at the spine, covers partly dusty and slightly stained, 

otherwise in very good condition and complete. 
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IV. Deutsche Landeskunde 

11 Baedeker - (Klein, Johann August). Le Rhin de Bale à 

Dusseldorf avec des excursions dans l'Alsace, le Palatinat 

rhenan, les vallees de la Murg et du Neckar, la Bergstrasse, 

l'Odenwald, le Taunus, les vallees de la Nahe, de la Lahn, de 

l'Ahr et de la Wupper et a Aix-la Chapelle. Guide-manuel du 

voyageur. Traduit de l'allemand. Troisième édition entièrment 

refondue. Koblenz, Karl Bädeker 1856. Kl.-8°. XIV, 260 S. mit 

16 lithogr. Ansichten in Blau gedruckt, 8 farb. lithogr. Karten 

und 10 (1 gefalt.) Plänen. Gelber illustr. Orig.-Pappband. 

  950,--  
Hinrichsen F 4 c. - 3. französische Ausgabe der "Rhein-Reise". - Der 

Geschichtslehrer und Heimatkundler Johann August Klein (1778-

1831) bildet mit vorliegender Rheinreise die Grundlage für die ersten 

Baedeker-Bände. - "Dem wackeren Verleger war es darum zu thun, 

allen Anforderungen an ein Buch solcher Art zu entsprechen, und somit 

dem Bedürfnisse des Publikums anzuhelfen... Der Styl ist gefällig und 

angenehm, ohne daß er noch an jener allzuheftigen 

Ueberschwenglichkeit litte, welche die erste Ausgabe des Buches 

auszeichnet... Ganz besonders zu rühmen ist, daß jedesmal bei den 

Hauptorten über Gasthöfe, die man wählen kann, Lohnkutscherpreise, 

Kaffeehäuser, Bäder an Ort und stelle, Eilwagen, trinkgelder, 

Sehenswürdigkeiten in kleiner Schrift Alles das gegeben wird, wozu 

man sonst viele Fragen thun ... müßte" (Aus einer zeitgenöss. 

Besprechung in den Rheinischen Provinzialblättern). - Einband 

angestaubt, berieben und bestoßen, Stempel einer Pension auf dem 

Vorsatz, nur vereinzelt schwach braunfleckig, gutes vollständiges 

Exemplar im seltenen Originaleinband. 
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V. Gastronomie / Hauswirtschaft 

12 Benker, Gertrud. Alte Bestecke. Ein Beitrag zur 

Geschichte der Tischkultur. München, Callwey (1978). 

4°. 184 S. mit zahlr. Abb. Illustr. OPbd. mit illustr. OU. 

  30,--  
Schutzumschlag am Rückendeckel mit 2 kl. Randläsuren, gutes 

Exemplar. 

13 Fellger, Friederike. Kochbuch oder theoretisch-

praktische Anweisung zur bürgerlichen und feineren 

Kochkunst. Neue vollständig umgearbeitete Ausgabe, 

76. bis 80. Tsd. Stuttgart, Karl Daser 1912. 8°. VIII, 493, 

(3) S. mit 12 teils farblithogr. Tafeln. Farbig illustr. OLn. 

  50,--  
Bitting 155. Methler 1990 b. Weis 1031. - Zuerst 1863 erschienenes und noch bis ca. 1915 

teils als "Neues illustriertes, süddeutsches Kochbuch..." immer wieder aufgelegtes Kochbuch 

mit 1876 Rezepten. - Sehr gutes sauberes Exemplar. 

 

 

VI. Geschichte 

14 Archenholz, J(ohann) W(ilhelm) v. Hrsg. Minerva. Ein Journal für Geschichte, Politik und Literatur. (Erster bis 

zwölfter Jahrgang). 17 Bände und 43 Hefte. Jena, Johann Friedrich Unger später Hamburg, B. G. Hoffmann 1792-

1804. Mit 17 Kupfertafeln. Pappbände der Zeit mit goldgepr. Rückensch. und typogr. Orig.-Broschuren.   700,--  
Diesch 1209. Goed. VI, 281, 6. Kirchner 1723. VD18 90122305. - Umfangreiche Reihe der besonders für die politischen 

Auswirkungen der Französischen Revolution in Deutschland wichtigen Zeitschrift, die von 1792 bis 1858 erschienen ist. - Dabei: 

Erster Jahrgang, 1792, 1., 3. und 4. Band (von 4). - Zweiter Jahrgang, 1793, 5., 7. und 8. Band (von 4). - Dritter Jahrgang, 1794, 

1.-3. Band (von 4). - Vierter Jahrgang, 1795, 1.-4. Band. - Sechster Jahrgang, 1798, 1.-4. Band. - Achter Jahrgang, 1800, 9 (statt 

10) Hefte. - Neunter Jahrgang, 1801, 10 Hefte. - Zehnter Jahrgang, 1802, 10 Hefte. - Elfter Jahrgang, 1803, 4 Hefte (statt 10), 

Januar und Oktober bis Dezember. - Zwölfter Jahrgang, 1804, 10 Hefte. - Einbande etwas berieben, 2 Hefte ohne Vorderdeckel, 

Umschläge der Hefte teils braunfleckig, stellenweise teils stärker gebräunt und braunfleckig, insgesamt gut erhalten. 
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15 (Bertuch, Carl und Carl August Böttiger, Hrsg.). London und Paris. Neunter bis Vier und zwanzigster Band. 

(Jahrgang 1802 bis 1810). 16 Bände. Weimar, Verlag des Industrie-Comptoirs und Verlag der Hof-, Buch- und 

Kunsthandlung 1802-1810. 8°. Mit 3 Kupferstichen und 2 (1 ganzs.) Holzschnitten. Pappbände der Zeit mit goldgepr. 

Rückensch. und Linienvergoldung.   500,--  
Diesch 1279 a. Hayn-Gotendorf IV, 246. Kirchner 1770. - Umfangreiche Folge der interessanten Unterhaltungs-Zeitschrift. - Der 

Jahrgang 1809 ist nicht erschienen (Band 21 und 22 enthalten den Jahrgang 1808; Band 23 und 24 enthalten den Jahrgang 1810). 

Die Zeitschrift erschien von 1798 bis 1815. Spätere Jahrgänge erschienen mit dem Titel "Paris, Wien und London" und der Jahrgang 

1814 erschien ebenfalls nicht. - "So vollständige Exemplare der ganzen Reihe sind beinahe unauffindbar! Eine literarisch-politische 

Zeitschrift, die ein ausserordentlich reiches Material für die Kultur- und Sittengeschichte der Zeit enthält ... (und berichten über 

die) verschiedenartigsten Gebiete des öffentlichen Lebens der beiden Bildungszentren Paris und London an der Wende des 18. 

Jahrhunderts" (Hayn-Gotendorf, zit. Hiersemann-Kat. 1896). - "Die oft brillant und witzig geschriebenen Kommentare sowie die 

gründlich recherchierten Berichte ordnen London und Paris in die Geschichte des Feuilletons und der Reportage ein und machen 

die Zeitschrift gleichzeitig zu einer aufschlussreichen kulturhistorischen Quelle" (I. Lauterbach). - Siehe auch ausführlich Iris 

Lauterbach, "London und Paris" in Weimar. Eine Zeitschrift und ihre Karikaturen als kunst- und kulturgeschichtliche Quelle der 

Zeit um 1800. In: Christoph Andreas, Maraike Bückling, Roland Dorn (Hrsg.): Festschrift Hartmut Biermann. VCH, Weinheim 

1990, S. 203ï218). - Einbände etwas berieben und bestoßen, Rückenschilder von Band 19 und 20 fehlen, bei Band 12 ist der 

Buchblock in der Mitte gebrochen, dadurch Lagen teils lose, stellenweise gebräunt und braunfleckig, sonst gut erhalten. 

 

 

16 Kurze Darstellung der rechtlichen Ansprüche der Prinzessin Victorie von Anhalt-Bernburg-Schaumburg 

vermählte Reichsgräfin Wimpfen, auf die durch den Tod des Prinzen Friedrich von Anhalt-Bernburg-

Schaumburg, als letzten männlichen Sprossen erledigte Erbfolge in die 

Grafschaft Holzapfel-Schaumburg. Germanien, 1815. Kl-8°. 13, (1) S. mit 

1 Stamm-Tafel. Interims-Pappband der Zeit.   140,--  
Sehr seltene Verteidigungs-Schrift über die Rechtsansprüche der Prinzessin Viktoria 

Hedwig Karoline von Anhalt-Bernburg-Schaumburg-Hoym (1749-1841). - Wir 

können weltweit nur ein Exemplar in der Universitätsbibliothek Johann Christian 

Senckenberg in Frankfurt am Main nachweisen (lt. KVK). - "Karoline heiratete am 26. 

Januar 1778 in Mannheim Thomas de Mahy, Marquis de Favras (1744ï1790), einen 

Offizier der Garde des Grafen von Provence. Nach der Eheschließung begab sich ihr 

Mann nach Wien, um sich für die Rechte seiner Gemahlin als Prinzessin von Anhalt 

einzusetzen. Der Reichshofrat lehnte dieses Ansinnen am 11. Mai 1778 ab, ebenso 

scheiterte Karoline am 14. September 1780 beim Reichshofrat mit dem Versuch der 

Anerkennung als Gräfin von Anhalt. Jedoch setzte Karoline beim Reichshofrat 

jährliche Dotationen des anhaltinischen Fürstenhauses durch. Karoline nannte sich 

später Baronin von Bärental. Am Abend des 24. Dezember 1789 wurden Karoline und 

ihr Mann zu Beginn der Französischen Revolution auf Befehl des 

Untersuchungsausschusses der Pariser Gemeinde verhaftet und zwei Tage später beim 

Châteletgericht wegen konterrevolutionärer Umtriebe und Verbrechen gegen die 

Nation angeklagt. Das Ehepaar kam in Haft. Favras wurde zum Tode verurteilt und 

am 19. Februar 1790 in Paris hingerichtet. In seinem Testament bat er um Schutz und 

Unterstützung für seine Gattin und seine beiden Kinder. Noch vor der Hinrichtung 

ihres Mannes war Karoline aus der Haft entlassen worden, sie verließ Frankreich und 

erhielt als ĂWitwe Favrasñ vom französischen Hof als Entschädigung später jährliche 

Geldzuwendungen" (Wikipedia). - Rücken berieben und mit Fehlstellen, Deckel 

braunfleckig und etwas berieben, sonst gut erhalten.. 
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17 Menestrier, (Claude-François). Nouvelle méthode raisonnée du blason ou de l'art héraldique. Lyon, Pierre Bruyset 

Ponthus 1770. 8°. [8] Bl., 619, (35) S. mit gestoch. Frontispiz und 49 (1 gefalt.) Kupfertafeln. Kalbslederband der Zeit 

mit goldgepr. Rückenschild und reicher floraler Rückenvergoldung.   240,--  
De Backer-Sommervogel V, 937, 127. Cohen-Ricci 699. Guigard, Bibl. Heraldique, 92. - Eine der zahlreichen, nach dem Tod des 

Verfassers erschienenen Ausgaben des berühmten heraldischen Lehrbuches. - Kapital und Fuß mit Fehlstellen, sonst gut erhaltenes 

und dekorativ gebundenes Exemplar. 

 

 

18 Schliemann - Schuchhardt, Carl. 

Schliemann's Ausgrabungen in Troja, Tiryus, 

Mykenae, Orchomenos, Ithaka im Lichte der 

heutigen Wissenschaft. 2. verb. u. verm. Aufl. 

Leipzig, F. A. Brockhaus 1890. 8°. XII, 371 S. 

mit 2 Porträts, 7 Karten und Plänen und 321 

Abbildungen. Etwas späterer 

Halbledereinband mit goldgepr. Rückentitel 

und Rückenvergoldung (sign. Rautter, Wien). 

  100,--  
Gelenke etwas berieben, schönes Exemplar der 

maßgeblichen zweiten Auflage. 

19 Seida und Landensberg, Franz Eugen v. 

Denkbuch der Franzoesischen Revolution 

vom ersten Aufruhr in der Vorstadt S. Antoine 

den 28. Apr. 1789 bis zum Todestag Ludwig's 

XVI. den 21. Jänner 1793 in 42 Kupfern, mit 

einem erläuternden Texte. 2. Aufl. 2 Bände. 

Memmingen, Christoph Müller 1817-(1819). 

Quer-4° (27 x 36 cm.). VI, 108 S.; 128 (statt 

176) S. mit zus. 72 Kupfertafeln. Halb-

Lederbände der Zeit mit jeweils 2 goldgepr. 

Rückenschildern und dezenter 

Rückenvergoldung.   250,--  
Rümann 1189. - Großformatiges Illustrationswerk zu 

den Hauptereignissen der Revolution. - I. Vom ersten 

Aufruhr in der Vorstadt S. Antoine den 28. April 1789 

bis zum Todestag Ludwigs XVI. den 21. Jänner 1793. 

- II. Von der Schlacht bei Neerwinden den 18. März 

1793 bis zum vielberüchtigten 18. und 19. Brümaire 

(9. und 10. November 1799). - Der Historiker Franz 

Eugen Freiherr von Seida und Landensberg (1772-

1826) war Königlich Bayerischer Kämmerer, 

Kreisrat und Ritter des St. Michaelisordens. - 

Einbände etwas berieben, Titel, Vorwort und 

Inhaltsverzeichnis sowie die letzten Seiten mit den 

Erklährungen zur Tafel XXXII (Fest, welches das 

Directorium dem General Buonaparte in dem 
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Nationalpallaste des Luxemburgs gab, den 10. Dezember 1797) in Band II nicht beigebunden, stellenweise etwas braunfleckig, 

gutes Exemplar mit allen Kupfertafeln. 

 

 
 

 

VII. Jagd 

20 Maar, A. Illustrirtes Muster-Enten-Buch. Enthaltend das Gesamte der Zucht und Pflege der domestizierten 

Entenschläge und der zur Domestikation geeigneten Wild-Enten-Arten und Zier-Enten. Hamburg, Verlagsanstalt und 

Druckerei Actien-Gesellschaft (1891). 4°. XIX, 316 S. mit 17 (davon 9 auf 2, 1 gefalt. Tafeln) Holzschnitten und 40 

chromolithogr. Tafeln nach Aquarellen von Christian Förster . Weinroter Orig.-Leinenband mit goldgepr. Rücken- 

und Deckeltitel und Jugendstil-Deckelvignette.   450,--  
Nissen, IVB 582. - Einzige Ausgabe des wohl schönsten deutschen Enten-Buchs. - Mit prächtigen Tafeln nach Christian Förster. 

Bei unserem Exemplar wie bei einem Teil der Auflage auf der entsprechenden Tafel die Reiher-Ente irrtümlich mit Trauer-Ente 

bezeichnet. Ferner ist im Tafelverzeichnis die Moorente nach Seite 230 nicht aufgeführt. - Wenige Seidenhemdchen fehlen, sehr 

gutes Exemplar. 
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VIII. Kinder- und Jugendbücher 

21 Adventskalender - Ortlieb, Ursula. 6, (3 signierte) Orig.-Aquarelle auf Karton. Vorlagen für die Adventskalender 

Nr. 7, 9 und 10; jeweils Vorder- und Rückseite (ca. 31,5 x 22 cm.). Bremen (?) um 1950.   600,--  
Nicht bei Gajek, Adventskalender. - Aquarellierte Tuschezeichnungen als Druckvorlagen für die erfolgreichen Adventskalender, die 

seit 1947 bei Paul Meier in Bremen erschienen. Mit den Motiven: "Großer Engel mit Kerze"; "Mondsichel mit Märchenfiguren" 

und "Schneemann mit Kindern". Jeweils mit 24 kleinen Aquarellen (Motive hinter den Türchen) auf einem zweiten Karton und auf 

der Rückseite bezeichnet. 

 

 

22 Bonnieux, Yves. Horoldamba, le petit Mongol. Photos: Ergy Landau. Collection dirigée par Alex Grall . Paris, 

2Calmann-Lévy (1957). 4°. [24] Bl. mit 47 teils doppelblattgr. und ganzs. Fotografien. OKart. mit illustr. OU.   100,--  
Le Guen, Cent cinquante ans de photolittérature pour les enfants S. 112 ff. - Einzige Ausgabe des seltenen franz. Foto-Bilderbuchs. 

- "Tout au long de sa carrière, Ergy Landau, une des principales actrices de la photographie française des années 1930 à 1950, a 

reçu dans son studio parisien des centaines d'enfants, dont les portraits non posés se retrouvent dans toutes les revues et journaux 

de l'époque. Proche des nouvelles pédagogies, elle a également réalisé un ouvrage avec la pédagogue anglaise Beatrix Tudor-Hart 

et photographié l'atelier du Père Castor. C'est tout naturellement que s'insèrent donc dans sa carrière deux publications pour 

enfants. ... Avec la complicité d'Yves Bonnieux, elle réalise ensuite Horoldamba le petit Mongol qui fait le récit des aventures d'un 
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enfant et de son poulain dans les steppes de Mongolie. Entre documentaire et fiction, le livre fait découvrir la vie et la culture 

d'ailleurs, le dressage des animaux, le montage des Yourtes, les jeux d'enfants et les fêtes familiales. La photographie y joue à parts 

égales avec le texte dans une mise en page très classique" (L. Le Guen). - Umschlag etwas angestaubt, gutes Exemplar. 

 

 

23 Hervilly, Ernest de. Monsieur Séraphin de Chiképatan. Natif de Gratin-les-Gommeux (Deckeltitel). Paris, Librairie 

de la Jeunesse o. J. (1895). Folio (37,5 x 26,5 cm.). 9 Bl. mit 8 chromolith. Tafeln mit Ziehmechanismus von Lothar 

Meggendorfer. Farbig illustr. Orig.-

Halbleinenband.   1.600,--  
Krahé 51. Schiller, Meggendorfer-Archiv 20. Vgl. Slg. 

Breitschwerdt 96 u. 97 (mit Abb.). Klotz 316/2. Krahé 49 

(mit Abb. S. 135). Ries 713, 88. Wegehaupt IV, 1411. - 

Erste franzºsische Ausgabe von "Gigerlôs Freud und 

Leid". - In der französischen Adaption wurden die 

gleichen Tafeln verwendet, aus dem Wiener Gecken 

wurde jedoch Monsieur Séraphin de Chiképatan. Der 

Text stammt von dem französischen Journalisten und 

Schriftsteller Ernest dôHervilly (1839-1911). - "Das 

Gigerl-Bilderbuch gehört mit zu den beliebtesten und 

witzigsten Ziehbilderbüchern Meggendorfers. So zeigen 

die Abenteuer des ganz von sich überzeugten Lebemanns 

in besonderer Weise das Lebensgefühl der Zeit - enden 

allerdings mit einem nicht sehr gelungenen 

Waldhornkonzert" (W. Geisenheyner in Slg. 

Breitschwerdt). - "Eines der wesentlichen Elemente zum 

Verständnis des künstlerischen Naturells Meggendorfers 

ist seine alles durchdringende Musikalität" (H. Krahé, S. 

128). - "Meggendorfer, das eigentliche Genie der 

Gattung (Bewegungsbilderbücher), hat hierfür virtuos 

ersonnene, komplexe Systeme ausgebildet, die er wie kein 

zweiter in den Dienst ebenso witziger wie 

ausdrucksstarker Bilderzählungen stellt, wobei er mit 

einer Fülle feinsinniger Effekte überrascht..." (H. Ries S. 

57). - Der Zylinder und ein Schuh auf den Tafeln 1 und 6 

unauffählig ergänzt, ein Ziehstreifen und wenige 

Drahtspiralen fachgerecht erneuert, wenige 

Randeinrisse geschlossen, wie meist etwas gebräunt und 

fingerfleckig, sehr gut restauriertes Exemplar. 
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24 Im Lunapark. Oldenburg i. O., Verlag 

Gerhard Stalling o. J. (1924). Quer-4°. 7 

doppelblattgr. farbige Tafeln von (Gerta 

Ries Wiener) auf Karton mit 

Einsteckschlitzen und 18 Figuren, 3 Tieren 

und 9 Klein-Teilen (zus. 30 statt 34), jeweils 

ausgestanzt zum Einstecken. OHln. mit farb. 

Deckelbild. (Nürnberger Bilderbücher, Nr. 

33).   1.400,--  
Slg. Cotsen 9300. Vgl. Liebert 32 a u. 

Klinkow/Scheffler 32 a (geben beide irrtümlich F. 

Baumgarten als Illustrator an, vgl. Blaume, 

Baumgarten 297). - Sehr seltenes Spielbilderbuch 

und einer der seltensten Titel der Stalling-Reihe. - 

Erschien gleichzeitig auch mit dem Titel "Der 

Jahrmarkt" als Nürnberger Bilderbuch Nr. 32. - 

Unter den schönen Tafeln ist auch eine Zirkus-

Szene mit den Einsteck-Figuren: Clown, Bär mit 

Dompteur, Elefant mit Reiter unter einem 

Baldachin, einem Raubtier-Dompteur und einem 

Affen (eine Kapelle mit vier Afroamerikanern fehlt 

leider). Die anderen Tafeln mit lebendigen 

Jahrmarkt-Szenen mit Spielbuden, 

Kinderkarussell, Rutsch- und Achterbahnen, 

Eisdielen und Würstchenständen, Strandbuden u. 

a. Darunter auch eine Bude mit einem Fotostudio. 

- Die österr.-amerikanische Künstlerin G. Ries-

Wiener (1898-2000), Ehefrau von Arthur Franz 

Wiener (1884-1961), emigrierte bereits in den 

1920er Jahren. Sie hat einige Kinder- und 

Jugendbücher illustriert, war in den USA jedoch besonders als Bildhauerin bekannt, besonders für ihre Entwürfe der Jewish 

American Hall of Fame-Medaillen. - Das Buch erschien, wie auch die beiden Einsteck-Bilderbücher von E. Wenz-Vietor in Englisch 

mit dem Titel "Dreamland" bei Atlantic Book and Art Coporation in New York (vgl. Slg. Cotsen 9299). - Bis auf die 4 fehlenden 

Einsteck-Teile (welche wie bei den anderen Bilderbüchern auf separaten Bogen beigefügt waren), bei einer Figur fehlt eine zweite 

(kleines  Mädchen), sehr gut erhaltenes sauberes Exemplar. 
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25 Krylow, I(wan) A(ndrejewitsch). 

Tribasni (Drei Fabeln. Heft 1. Bilder von) 

V(asilij Porfirevic) Timorev . (Russisch). 

Moskau, Knebel (1913). 4°. [4] Bl. mit 10 

(1 ganzs.) farblithogr. Illustrationen. Illustr. 

OKart.   320,--  
Bilderwelt 2766. - Erste Ausgabe des seltenen 

russischen Jugendstil-Bilderbuchs. - Mit den 

Fabeln: Quartett; Äffchen und Brille; Spiegel 

und Äffchen. - Papier mit Leinenstruktur. - 

"Sehr eigenwillige, dynamische Illustrationen 

eines sonst wenig bekannten Künstlers" (A. 

Bode). - V. P. Timorev (1870-1942) hat in den 

20er Jahren auch als Porzellan-Designer für 

gearbeitet. - Rücken und Kanten etwas berieben, 

Deckel etwas angestaubt, im unteren Blattrand 

geringfügig beschädigt, eine Seite im weißen 

Blattrand mit Stempeln aus einer Kinder-Post, 

sonst gut erhalten. 
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26 Löffler, Bertold. Die sieben Zwerge Sneewittchens. Wien, Leipzig, Druck und Verlag Brüder Rosenbaum o. J. (1911). 

Gr.-4° (32 x 27 cm.). [18] Bl. mit zweifarbigem illustr. Titel, 1 goldlithogr. Tafel ("Sneewittchen") und 7 farblithogr. 

Tafeln. Farbig illustr. Halbleinenband.   2.800,--  
Bilderwelt 548 und 1660 (Faksimile-Ausgabe von 1970). Doderer/Müller S. 265. Heller 128 (mit Abb. 11, S. 22). LKJ II, 388. Ries 

694, 2. Stuck-Villa II, 252. - Sehr seltene Originalausgabe mit der berühmten Schneewittchen-Tafel Löfflers in Golddruck. - "Das 

großartige Bilderbuch, das in seinen skurril überzeichneten und 

dekorativ umspielten Zwergengestalten in die Hochzeit der 

Wiener Sezession weist ..." (Doderer/Müller). - "Der Text ist in 

der von F. W. Kleukens 1910 entworfenen "Ingeborg-Antiqua" 

mit Zeilen-Lineament gesetzt. - Das grosszügig gestaltete Buch 

charakterisiert die Spätzeit der Wiener Stilkunst. Die Darstellung 

der 7 Zwerge ... ist in ihrer farbenprächtigen, zugleich klobigen 

wie verspielten Manier ganz deutlich von kunstgewerblichen 

Intentionen geprägt: sie erinnert an keramische Figuren, die 

Löffler für die von ihm mit Michael Powolny 1905 gegründete 

Werkstätte, 'Wiener Keramik' entwarf" (F. C. Heller in 

Bilderwelt). - "Die großen, farbenfrohen Darstellungen der 

Zwerge sind ganz im charakteristischen Stil von Löfflers 

graphischen Arbeiten jener Jahre gestaltet: Statisch wirkende 

Körperformen, die plastizität nur andeuten, tatsächlich aber 

durch flächige Formgebung stilisiert erscheinen, klobige 

Gesichter, Hände und Füsse, Anklänge an die keramischen 

Figuren Löfflers, dekorative Stilisierung von Blüten und Blättern, 

kräftige, kontrastreiche Farbgebungen. Ähnliche Gestaltungen 

finden sich auch auf einigen Entwürfen Löfflers für Postkarten 

der Wiener Werkstätte. Das strenge Lineament der Schrift (der 

Text ist zur Gänze in ein konsequentes System von Linien 

eingefügt) und der klare dekorativ-architektonische Charakter 

der Ingeborg-Type unterstützen die auffallende, vielleicht etwas 

plakative ästhetische Qualität dieses Bilderbuches, das 

wahrscheinlich nur in einer sehr kleinen Auflage erschienen ist" 

(F. C. Heller). - Rücken fachgerecht erneuert, Deckel etwas 

berieben und angestaubt, die dritte und vierte Farbtafel 

hintereinander gebunden, nur vereinzelt im unteren Blattrand 

etwas fingerfleckig, gutes Exemplar. 
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27 Magasin des demoiselles. Morale, Histoire ancienne et moderne, Sciences, économie domestique, Littérature, Beaux-

Arts, Voyages, Récréations, Biographie, Petit Courrier des Demoiselles. Tome quatrième. Paris, Magasin des 

Demoiselles 1848-1849. Gr.-8°. [2] Bl., 378 S., [1] Bl. mit 12 (11 handkolorierten) Stahlstich-Tafeln und einigen 

Holzschnitten im Text. Halblederband der Zeit mit goldgeprägtem Rückentitel und Linienvergoldung.   140,--  
Einband etwas berieben, stellenweise geringfügig braunfleckig, sehr gutes Exemplar. 
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28 May, Karl. Im Reiche des silbernen Löwen. Reiserzählung. Herausgegeben von E. A. Schmid und Franz Kandolf . 

Mischauflage. 4 Bände. Radebeul, Karl-May-Verlag o. J. (1930-1933). 8°.   Farbig illustr. OLn. (Karl May's 

Gesammelte Werke, Band 26-29).   70,--  
Hermesmeier/Schmatz GW 26.14, 27.13, 28.14 u. 29.13. - Einbände etwas berieben, Schnitte etwas braunfleckig, N.a.V., gute 

Exemplare. 

 

 

29 Meggendorfer, Lothar. Lebendes Affentheater. Ein Ziehbilderbuch. Esslingen, J. F. Schreiber o. J. (1893). Quer-4°. 

[1] Bl. u. 8 farblithogr. Tafeln mit Ziehmechanismus. Farbig illustr. OHln. (Verlags-Nr. 130).   850,--  
Slg. Breitschwerdt 124 (4. Aufl.). Doderer-Müller 296. Katzenheim S. 207. Krahé 81. Laub 195 (Reprint von 1992). Ries 713, 84. - 

Seltene erste Ausgabe. - "Mit seinem "Lebendigen Affentheater" griff Meggendorfer auf ein bereits 1884 für den Münchener Verlag 

Braun & Schneider produziertes Werk zurück, das einfach "Affentheater" geheißen hatte. Selbst ein großer Tierliebhaber, der in 

seinem Sendlinger Haus (damals bei, heute in München) viele Hoftiere hielt - zwei Affen gehörten dabei zu den Hausbewohnern" 

(P. Laub). - Die Ziehbilder zeigen Affen und andere Tiere meist im Zirkus: "Das Gastmahl (sechs Affen an einem Tisch) - Er und 

Sie (zwei Affen auf Pferden) - Die Ziege - Das Menuett (zwei Hunde in menschlicher Kleidung und ein Affen-Trio) - Das Trio (ein 

Bär, ein Schaaf und ein Schwein in der Zirkusmanege) - Der Vorposten (ein Affe in Uniform mit einem Säbel auf einem Pferd) - 

Bimbambo (Elefant in der Zirkusmanege) - Madame Pompadour (Affen in menschlicher Kleidung mit einer Sänfte). - Die letzte 

Seite mit Verlagsanzeigen für die Meggendorfer-Bilderbücher "Internationaler Zirkus", "Schau mich an!", "Reiseabenteuer des 

Malers Daumenlang und seines Dieners Damian" und "Lustiges Automatentheater". - Einband etwas berieben und leicht fleckig, 4 

Ziehstreifen und einige Figuren erneuert, der Ziehmechanismus der ersten Tafel mit der Affen-Familie am Tisch nicht voll 

funktionsfähig, sonst alle Ziehmechanismen voll funktionsfähig, gut restauriertes  Exemplar. 
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